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Pädagogische

jleretntgiW de» «ßfiinicher. ErMagismillill' M der.Mag. Mouatischrtst".

Organ des Vereins katiM. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Grziehungsvereins.

tt«si«beln. 12 April 19IL â Nr. lS I Jahrgang.
N«daktion»»ommission:

HH. »teklor Neilcr, ltrziehungtzrat, Zug. Präsident! die HH. Semtnor-Dtreltoren Paul Tiebolder
Ziickenbach ISchwqzl und La»r. Rogger, Hltzklrch. Herr Lehrer I. Sei», «mden <S» «allen»
und Herr Sleinen» Frei zum .Storaien", «insiedeln. Ginseudunaen sind an letzteren, al» den
Ihes-Pedattor. ,u richten. Znserat-tztnfirttze aber an HH. Haalenstein » «Otzler in Lu»«rn

Kdonn«m«ntl
»rlchrint »»>ö«t,»ntlt<ti einmal und tostet jährlich Fr. « du mit Porto»ui<me

Pesleilungrn bei den Berlegerni Sberl« t, Niltenbach. ««rlagtzhandluntz linliedeln
tztzrankentall« »e» verein» kaih Lehrer un» «chulmàyner der Echweil

«erb an d«prâ»i dent Hr. Lehrer F. cesch. Et. Fiden Verb and» kaister Hr. Lehrer All
Engel». Lachen-Vonwil sllheck IX 0,5.»I>.

Jurait: Sinnspruchr Tie katholische Toqnmtik als Wissenschaft. Aus der Zeltschrift für den
deutschen Unterricht. — Hchos der Presse. — Aus HrziehungS'Berichten. — Bon »«nserer Kran
kenkafse. — Achtung? — Zeitschriftenschau. — Literatur. — Humor — Briefkasten. Inserate.

* Sinnsprüche.
n.

Wer nicht erhitzt werden will, muh nicht an da« Feuer gehen. —
Geistige Neigung artet leicht in finnlich: au«. —
Nicht« geht so schnell in Auflösung liber al« Fleisch und Blut. —
Wa« gemeinschaftlich besorgt wird, da« wird auch gemeinschaftlich ver»

nachlüssigt. —
Viele Aerzte erschweren die Kur. ^
Die Kleidung ist da« ewige Brandmal unserer Entehrung. —
Unter Drangsalen gedeiht die Kirche. —
Wie der Weinstock ohne Schnitt keine Sprößlinge treibt, so erschlafft auch

die Tugend ohne Widersacher. —
Der Teufel ist so schwach, daß er. wenn wir ihm nicht selbst die Waffen

in die Hand geben, nicht« gegen un« zu unternehmen vermag. —
Beständige Gunst der Menschen und allgemeiner Beifall blüht leicht die

Seele auf und macht sie ihrer Pflicht vergessen. —
Hegen Vernunft und Wille heimliche Feindschaft, so hindern fie sich gegen»

jeitig am Fortschritt. —
Erst am Gestade fingen und frohlocken die Schiffer. —


	...

